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Grußwort  
 
Liebe Stifter, liebe Stifterinnen, liebe 
Freunde und Freundinnen, 

was lange währt, wird endlich gut! 

Ein weiteres Jahr neigt sich dem Ende zu 
und es ist an der Zeit, innezuhalten und 
zurückzublicken. In diesem Jahresrück-
blick möchten wir die bedeutendsten Er-
eignisse unserer Stiftung, die Herausfor-
derungen und auch die Erfolge des ver-
gangenen Jahres Revue passieren lassen 
und mit Ihnen teilen. 

Zugegebenermaßen ist das Ergebnis 
recht lang geworden, aber eventuell eig-
net es sich ja hervorragend als Lektüre 
„zwischen den Jahren“ oder an einem kal-
ten Winterabend, wenn man ohnehin ge-
mütlich zu Hause die Füße hochlegt?  

Und vielleicht ist es ja auch eine willkom-
mene Abwechslung zum täglichen Nach-
richten-„Overflow“, der so gefühlt ständig 
und permanent auf uns alle niederpras-
selt? 

Im neuen Jahr werden wir den Infobrief 
einmal im Quartal versenden. 

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
& Begeisterung! 

Ihr Team der Bürger*innen-Stiftung Heu-
senstamm  

(wir haben aufgrund der besseren Lesbar-
keit auf das weitere Gendern verzichtet) 

Projekte & Aktionen 

Senckenberg Museum 
Führung „Klima und Bio-
diversität“ im Januar 
Wie war das eigentlich mit der Erde? Und 
was ist Biodiversität und warum hängt 
der Mensch von ihr ab? Diese und viele 

andere spannende Fragen konnten Stif-
ter der Bürger*innen-Stiftung Heusen-
stamm bei einem gemeinsamen Besuch 
am 28. Januar im Senckenberg Museum 
klären. Die Vergangenheit zu verstehen, 
hilft in der Gegenwart vernünftig zu han-
deln. Wir sind Mitglied der Senckenberg 
Gesellschaft und für unsere Stifter ist der 
Eintritt in das Museum kostenfrei. Wir pla-
nen im neuen Jahr erneut einen gemein-
samen Besuch – wir halten Sie bzgl. ge-
planter Termine informiert! 

 

Gütesiegel für unsere Stif-
tung! 

 

o 

Über 400 Bürgerstiftungen gibt es in 
Deutschland. Davon tragen 227 Bürger-
stiftungen das Gütesiegel, seit Januar 
2024 dürfen nun auch wir dieses Siegel 
tragen! Am 22. März fand in Wiesbaden 
die feierliche Übergabe der Urkunde statt.  
Das Gütesiegel für Bürgerstiftungen steht 
für Qualität und Transparenz im lokalen 
bürgerschaftlichen Engagement. Seit 
2003 verleiht der Bundesverband Deut-
scher Stiftungen das Siegel an Stiftungen. 
Für uns als recht junge Bürgerstiftung ist 
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es eine ganz besondere Auszeichnung 
und wir sind sehr stolz, dass wir nach so 
kurzer Zeit alle Kriterien erfüllen!  

Friedhofsführung im März 
Am 23. März führte Frau Brigitte Löw von 
der Stadt Heusenstamm auf Anregung 
unserer Stiftung eine Gruppe interessier-
ter Bürger über den Heusenstammer 
Friedhof. Dabei erklärte Frau Löw nicht 
nur sehr anschaulich die verschiedenen 
Bestattungsarten, sondern zeigte auch 
die unterschiedlichen Friedhofsbereiche, 
z. B. das älteste Grab, die Kapelle, die Ma-
ria Theresia gestiftet hat, die Sternen-, 
Kinder- und Priestergräber und die ver-
schiedenen Grabfelder. Der bereits seit 
1708 bestehende Friedhof wurde in den 
letzten Jahren naturnah umgestaltet, so 
gibt es nun zwei Bienenstöcke, Wiesen- 
und Blumenfelder und natürlich unsere 
Insekteninsel. 

 

Sitze im Umweltbeirat der 
Stadt Heusenstamm 
Seit April 2024 haben wir zwei feste Sitze 
im Umweltrat der Stadt Heusenstamm. 
So können wir uns direkt austauschen 
über die aktuellen Themen bezüglich 
Umweltschutz und Nachhaltigkeit in un-
serer Stadt. Aktuelle Themen sind u.a. 
Wasser für Heusenstamm, Energie, aber 
auch Themen wie z. B. die Verbesserung 
des Schnittes der Grünflächen. Wir wer-
den diese Diskussionen auf den sozialen 
Medien und unserem Infobrief 

einbringen. Wer Interesse hat, dem emp-
fehlen wir in die Informationsseite der 
Stadt zu schauen: https://heusen-
stamm.ris-portal.de. 

Bahnhofsfest im Mai 
Auch beim diesjährigen Bahnhofsfest wa-
ren wir wieder mit einem Info-Stand da-
bei. Es gab viele Gespräche mit Interes-
senten, und die Kinder hatten auch viel 
Spaß. In lockerer entspannter Umgebung 
kam es zu gutem Austausch darüber, was 
wir eigentlich so machen und es regte 
den einen oder anderen an, vielleicht 
auch einmal aktiv zu werden, zu spenden 
oder gar Stifter zu werden. Und auch un-
ser „Handtuch-Service“ kam bei den El-
tern wieder gut an: So stand dem Wasser-
planschen der Kids nichts im Wege. 

 

 

„Wasser ist Leben“ - 28.5. 
Online Netzwerkabend 
Neben vielen Aufgaben der Stiftung ist 
für uns der Bildungsauftrag ein besonde-
res Anliegen. Wir möchten die Bildung für 
Umweltthemen fördern und zugleich in-
teressierte Bürger vernetzen. So bieten 
wir für jedes Projekt sogenannte Netz-
werktreffen an – mal online, mal in Prä-
senz.  
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Der 10. Online Netzwerk-Abend fand im 
Mai zum Thema „Wasser“ statt und passte 
genau zu unserer aktuellen Situation in 
Deutschland. Den Schwerpunkt des 
Abends bestritt unser Gast und Referent 
Wolf-Rüdiger Hansen, BUND Kreisver-
band Frankfurt mit seinem Vortrag „Was-
ser ist Leben“. 

 Der Vortrag machte auf die Problematik 
der zukünftigen Wasserversorgung im 
Lichte des Klimawandels aufmerksam: 
Wasserversorgung für die Menschen ist 
eine Aufgabe der Daseinsvorsorge. So 
steht es auch im Gesetz. Es gab konkrete 
Anregungen von Herrn Hansen vom 
BUND, wie z. B. Niederschlagswasser in 
den Böden halten, Zisternen anlegen, 
und Brauchwasserleitungsnetze installie-
ren.  

Hessenwasser muss nun auf die Fluss-
wasseraufbereitung von Rhein und Main 
zurückgreifen. Lokale Sourcen reichen 
nicht mehr aus. Man kann selber etwas 
tun: Duschen statt baden, resistente 
Pflanzen in den Garten setzen und darauf 
verzichten, den Rasen zu wässern! Der 
kommt wieder!  

Tag der offenen Höfe in 
Rembrücken im Juni 

 

Rembrücken rief und wir waren dabei!  
Auch in diesem Jahr öffnete Rembrücken 
wieder alle Türen und Tore und lud alle 
herzlich ein zum „Tag der offenen Höfe“.  

Wir boten an unserem Gemeinschafts-
stand mit dem Heimat- und Geschichts-
verein Heusenstamm Gelegenheit für 
tolle Gespräche, viele Informationen rund 
um unsere aktuellen Projekte wie z. B. die 
neu gestaltete Insekteninsel am Friedhof 
in Rembrücken, es war viel Zeit für Fragen 
und Anregungen. 

 Auch für Kinder war es interessant: Es 
gab eine Mitmach-Aktion, bei denen 
Blühsamentütchen mit heimischem 
Saatgut gebastelt werden konnten.  
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Ausstellung „Wasser“ – im 
Haus der Stadtgeschichte  

 

Am 7. Juni öffnete das Haus der Stadtge-
schichte die Türen zur Vernissage für die 
WASSER Ausstellung. In diesem Gemein-
schaftsprojekt der Naturengel Heusen-
stamm und dem Heimat- und Ge-
schichtsverein, Stadt Heusenstamm und 
der Bürger*innen-Stiftung wurden die 
verschiedenen Sichtweisen auf WASSER 
zusammengebracht.  

 

In Zusammenarbeit mit Caroline Breiden-
bach, Kommunikationsdesignerin aus 
Berlin, dem Künstlerverein Heusen-
stamm, der Initiative „NEUn malt“ sowie 
mit dem Adolf-Reichwein-Gymnasium, 
der Otto-Hahn-Schule und den 

Partnerstädten Saint-Savin-sur-Gar-
tempe, Frankreich, Tonbridge und 
Malling, Großbritannien, Malle, Belgien 
mit Hartley-Wintney wurde durch die Ini-
tiatorinnen Julia Weitzel und Sigrid Rebell 
eine spannende Ausstellung rund um das 
Thema „WASSER“ konzeptioniert. 

 

Von eindrucksvollen Zeichnungen und 
Skulpturen, erstellt durch die Schüler und 
Schülerinnen des Reichwein-Gymnasi-
ums bis hin zu einem extra aus der Part-
nerstadt Malle, Belgien, angereisten Bild 
mit den Maßen 2,5 mal 1,5 bot die Ausstel-
lung eine breite Palette an künstlerischen 
Ausdrucksformen, die das Publikum 
gleichermaßen faszinierten und inspirier-
ten. 
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Am letzten Tag der Ausstellung am 16. 
Juni gab es ein weiteres Highlight: Zur Fi-
nissage spielte das MARA Ensemble vom 
Capitol Offenbach mit passenden Klän-
gen aus der Musik rund um das Thema 
Wasser. Ein grandioser Abschluss von ei-
ner Ausstellung, die ein Thema in ver-
schiedenen Sichtweisen dargestellt hat 
und vor allem auch die unterschiedlichs-
ten Altersgruppen hier in einem Projekt 
vereint wurden. Weitere Informationen 
zum Thema finden Sie auf unserer Seite 
und auf https://www.wasserstories.de/. 

 

Stadtradeln – Wir haben 
den 1. Platz erradelt! 
Vom 5. bis 25. Mai 2024 fand erneut das 
Stadtradeln in Heusenstamm statt. Auch 
wir haben wieder ein Team gestellt und 
mit 3.817 Kilometern gleich den 1. Platz in 
der Gesamtwertung (in der Wertung 
ohne die Schulen) gemacht! Eine tolle 
Leistung! 

Am 12. August fand die offizielle Siegereh-
rung durch den Klimamanager der Stadt 
Heusenstamm Herrn Lukas Welge statt. 
Die Idee dahinter: Bei diesem Wettbe-
werb geht es darum, möglichst viele 
Wege im Alltag klimafreundlich mit dem 
Fahrrad zu erledigen. Zu gewinnen gab es 
vielmehr:  Bewegung, Spaß und das gute 
Gefühl, ein Zeichen für den Klimaschutz 
zu setzen.  

 

 

Gutscheine für Schulkinder 
Am 20. August übergaben wir gemein-
sam mit der Stadt Heusenstamm Gut-
scheine für Tafel-Kinder im Grundschulal-
ter.  

 

Damit konnten die Schüler und Schüle-
rinnen sich mit benötigten Schulartikeln 
für das neue Schuljahr ausrüsten. Sowohl 
wir als Stiftung als auch die Stadt haben 
jeweils 750 Euro für die Kinder zur Verfü-
gung gestellt. 
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Übergabe der „Energiepar-
cours“- Kisten der VDR Stif-
tung an alle Grundschulen 

 

Am 5. September starteten wir mit einem 
neuen Projekt im Bereich „Klimaschutz 
und erneuerbare Energien“ und stellten 
dafür in Zusammenarbeit mit der VRD 
Stiftung sogenannte „Energieparcours“-
Pakete für alle Grundschulen in Heusen-
stamm zur Verfügung. Gestartet wurde 
vor den Herbstferien mit der Otto-Hahn-
Schule – sie hat bereits ihre Kisten mit 
spannendem Lehrmaterial erhalten.  

Das Material besteht aus einer Arbeits-
kiste und einem Energieparcours, die von 
der VRD Stiftung aus Heidelberg in Co-
Operation mit der Pädagogischen Hoch-
schule Heidelberg kindgerecht entwi-
ckelt wurden.  

Das Programm vermittelt Wissen durch 
Experimente und spielerisches Lernen. 
Dies steht im Einklang mit dem Stiftungs-
zweck, Projekte in den Bereichen Natur-, 
Umwelt- und Klimaschutz zu fördern. 

Durch solche Initiativen leisten wir als Stif-
tung einen wichtigen Beitrag zur 

Umweltbildung und zum Klimaschutz in 
Heusenstamm, indem wir bei den jüngs-
ten Bürgern ansetzen und ihr Bewusst-
sein für diese Themen schärfen. 

Kräuterwanderung 
Am 8. September luden wir ein zur Kräu-
terwanderung „Lebensenergie mit Heil-
pflanzen“ eine interaktive Einführung in 
die Magie der Wildkräuter mit Evgenia 
Döring (Energetikerin, Phytotherapeutin, 
Dozentin an der Hochschule Darmstadt).  

In einer 1,5-stündigen Begehung auf dem 
Hofgut Patershausen tauchten wir ein in 
die Welt der Wildkräuter und Heilpflan-
zen. Weitere Termine sind für nächstes 
Jahr geplant – wir geben Ihnen dazu 
rechtzeitig weitere Details! 

 

Bilderbuch-Regal gespen-
det 
Am 6. November war es uns eine große 
Freude das selbstgebaute Bilderbuch-Re-
gal an das Team der   Schulbücherei der 
Otto-Hahn-Schule zu übergeben. 
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In liebevoller Handarbeit hat Hartmut 
Scharmann vom Repair-Café Heusen-
stamm hier nach Vorlage und Wunsch 
des Bücherei-Teams ein Regal gebaut, in 
dem die Bücher für die jüngsten Leser 
gut präsentiert und sichtbar werden. Zu-
sätzlich zu unserer Förderung dieses Pro-
jektes hat auch der Förderverein der 
Schule noch einen Betrag gespendet, so 
dass auch neue Bücher angeschafft wer-
den konnten. 

Schule am Goldberg – „vom 
Samen zur Pflanze“ 

 

Ein spannendes Projekt hat die Schule 
am Goldberg in der ersten Hälfte des Jah-
res veranstaltet. Es wurden Kenntnisse 
zum Thema Obst und Gemüse sowie Gar-
tengeräte im sprachlichen Bereich erwei-
tert. Im Januar wurde das Thema in den 
Sachunterricht aufgenommen – so wurde 
z. B. besprochen, welches Gemüse am 
besten gedeiht. Nach gründlicher Pla-
nung und Vorbereitung des großen 
Hochbeetes konnten die selbst aus 

Samen gezüchteten Pflänzlein nach und 
nach in das Hochbeet eingebracht wer-
den. Erdbeeren, Bohnen, Rosmarin, Thy-
mian, Kohlrabi, Radieschen, Basilikum, 
Schnittlauch und Tomaten wurden ge-
pflanzt und natürlich auch geerntet. Au-
ßerdem wurden auch „Naschtöpfe“ mit 
Johannesbeeren und Himbeeren ge-
pflanzt. 

 Für die Bewässerung über die Wochen-
enden und Ferien baute die Garten-
gruppe auch sogenannte „Ollas“ – Gefäße 
aus Ton oder Terracotta, die im Boden ein-
gelassen, das Wasser nach und nach ab-
geben. 

Das Projekt wurde dann aufgrund der so 
guten Annahme bei den Schülern auf 
den gesamten Schulgarten ausgeweitet. 
Es war lehrreich und hat allen viel Freude 
bereitet.  

Wir haben als Stiftung dieses Projekt ge-
fördert, in dem wir einen Betrag für die 
Anschaffung von Saatgut und Erde zur 
Verfügung gestellt haben. Wir haben das 
Projekt aber auch aktiv begleitet: So half 
Günter Broßmann (Mitglied des Vorstand 
Bürger*innen-Stiftung Heusenstamm) 
im Schulgarten und fertigte am „Tag des 
Gartens“ gemeinsam mit den Schülern 
Blüh-Samenkugeln.  

Stiftungsversammlung im 
November 
Gut besucht war unsere Stifter-Versamm-
lung im Haus der Stadtgeschichte, es gab 
Einiges zu berichten.  
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Das Kuratorium berichtete kurz über die 
formalen Anforderungen und die Entlas-
tung des Vorstandes und dankte dem 
Vorstand für die außerordentlichen Leis-
tungen.  

Ein Highlight war der sehr interessante 
Vortrag von Frau Sabine Rosenberg, Leite-
rin Stadtgrün der Stadt Heusenstamm, 
zum Thema „Stadt- und Schattenbäume“. 
Da wir als Stiftung auch die ersten Spiel-
platzbäume als Schattenspender pflan-
zen werden, war dies natürlich eine sehr 
gute Vorbereitung. 

Überblick der Jahres-
projekte im Bereich Um-
welt und Artenschutz 

Insekteninsel Rembrücken: 
„Spatenstich“ am 20. April  

 

Wenn aus einem „Haufen Erde und 
Steine“ etwas so Schönes entsteht! Am 20. 

April sind wir gemeinsam mit der Kinder- 
und Jugendfeuerwehr, dem Repair-Café 
Heusenstamm, dem Bürgerforum Remb-
rücken und vielen anderen mit dem Bau 
der Insekteninsel auf dem Friedhof in 
Rembrücken gestartet.  

So wurde durch die Kinder und Eltern der 
Jugendfeuerwehr Rembrücken unter 
fachkundiger Anleitung die Trockenstein-
mauer erstellt und die heimischen Stau-
den gepflanzt. Ein Sandarium für die Bo-
dennister und ein „Insektenhotel“ folgten 
zu einem späteren Zeitpunkt. 

Homepage/Online Portal 
der Insekteninseln für Heu-
senstamm & Rembrücken 
erstellt 
Wir sind begeistert über so viel Engage-
ment und Eigeninitiative - aus unserem 
Projekt "Insekteninseln für Heusen-
stamm" heraus hat Hartmut Scharmann 
vom Repair-Café eine Homepage erstellt, 
bei der sich alles um den Schutz von In-
sekten dreht: https://insektenhilfe.de/. 

Mit diesem neuen Online-Portal möchten 
wir, das Projekt-Team bestehend aus Mit-
liedern der Bürger*innen-Stiftung Heu-
senstamm und dem Repair-Café Heusen-
stamm detaillierte Informationen rund 
um die Insekten-Nistplätze bieten und 
Wissen rund um das Thema Insektenhilfe 
und Artenschutz verbreiten.  
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Schaut mal vorbei! 

Patenschaft der Kitas für 
die Insekteninsel 

 

 

Im Frühjahr waren wir in der Vorschul-
gruppe der Kita „Am Bieberbach“ in Heu-
senstamm und auch in der Kita „Murmel-
haus“, um das Material für die Insektenin-
sel am Friedhof vorbeizubringen. Die Kin-
der haben jeweils eine Patenschaft für das 
„Bienenhotel“ übernommen und helfen 
die Nisthilfen für die kommende Saison 
vorzubereiten. Gleichzeitig wird so im 
Rahmen der Umweltbildung das Thema 
Insekten und Artenschutz auf lockere 
Weise bereits den Kleinen mit auf den 
Weg gegeben. 

 

Wenn Sie auch eine Patenschaft für das 
Projekt „Insekten-Nistplätze für Heusen-
stamm & Rembrücken“ übernehmen 
möchten, schreiben Sie uns gerne eine 
Nachricht.  

Sie können übrigens das ganze Jahr über 
die Bewohner unserer Inseln genauer an-
schauen:  Wir haben tolle Fotobücher er-
stellt mit wunderbaren Makro-Aufnah-
men der Insekten, die der Heusenstam-
mer Fotograf Thomas Sperl im letzten 
Jahr auf der Insekteninsel am Heusen-
stammer Friedhof geschossen und uns 
dankenswerterweise zur Verfügung ge-
stellt hat. Auch dazu können Sie uns 
gerne anschreiben: info@stiftung-heu-
senstamm.de. 

 

 

Einweihung der Insekten-
insel Friedhof Rembrücken 

Am Samstag, 26. Oktober, wurde unsere 
Insekteninsel auf dem Friedhof in Remb-
rücken feierlich eingeweiht. Gemeinsam 
mit unserem Projektpartner und Gastge-
ber „Kinder- und Jugendfeuerwehr Rem-
brücken“ konnten wir bei milden Tempe-
raturen viele Gäste begrüßen, um 
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gemeinsam auf das Blühen und Verblü-
hen, Summen und Gedeihen anzustoßen.  

Ohne die Hilfe der Kinder- und Jugend-
feuerwehr, die Hilfe der Stadt Heusen-
stamm, dem Bürgerforum Rembrücken, 
der Friedhofsgärtnerei, dem Repair-Café 
Heusenstamm und natürlich den Fami-
lien der Kinder- und Jugendfeuerwehr 
Rembrücken hätten wir dieses Projekt 
nicht realisieren können. Sigrid Rebell 
und Julia Weitzel (Mitglieder des Vor-
stands Bürger*innen-Stiftung Heusen-
stamm) und Nicole Beck von der Kinder - 
und Jugendfeuerwehr Rembrücken, so-
wie unser Bürgermeister und Schirmherr 
Steffen Ball dankten allen helfenden Hän-
den und den Spender, natürlich auch für 
die Unterstützung der SparDa Bank, Um-
weltlotterie Genau! und dem Repair-Café 
Heusenstamm.  

Hartmut Scharmann hatte wieder ein 
grandioses 5* Insektenhotel erstellt. In 
dieser wundervollen Kooperation konn-
ten wir nun den zweiten von vielen ge-
planten „Insekten-Nistplätzen“ in unserer 
Stadt verwirklichen. 

Falls Sie schon vor Ort waren und finden, 
es sieht zu „wild“ aus – hier handeln wir 
nach dem Motto „Weniger ist mehr!“: Die 
verblühten Stauden und Pflanzenstängel 
sind für uns Menschen eher trist und die 
Insel mag dem einen oder anderen etwas 
ungepflegt vorkommen, für viele Wildbie-
nen, Insekten und andere Tiere sind sie je-
doch in dieser Beschaffenheit von größter 
Bedeutung! Sie bieten im Herbst und 
Winter Unterschlupf sowie Nahrungs-
quelle für viele Tiere und auch Samen-
stände sollen erhalten bleiben. Deshalb 
werden wir hier erst wieder im Frühjahr 
aktiv!   

Für weitere Informationen schauen Sie 
gerne auf unserer Seite im Download-Be-
reich – hier gibt es unsere „Pflegeanlei-
tung“ für Insekteninseln und Garten: 
https://www.stiftung-heusenstamm.de/. 

Förderung im Bereich 
Familien & Senioren in 
Kooperation mit der 
AWO 

Singen 

 

Singen vermittelt Lebensqualität und för-
dert Erinnerungen an positive Erlebnisse. 
Dies unterstützt bei Demenzerkrankun-
gen, aber macht auch bei Gesunden das 
Herz leicht und froh. 

Deshalb haben wir als Stiftung mit Unter-
stützung der Leitung des AWO Horst-
Schmidt Haus einen Chor ins Leben geru-
fen, der sich jeden Dienstagnachmittag 
im Familienzimmer trifft. Als Chorleiterin 
konnte Barbara Horn gewonnen werden, 
die bereitwillig ihr Wissen und Können 
zur Verfügung stellt. Über dieses tolle eh-
renamtliche Engagement von Frau Horn 
freuen wir uns sehr, ist es doch eines un-
serer Herzensprojekte! 

Vorträge & Lesungen 

 

Auf unsere Anregung hin finden regelmä-
ßig auch Vorträge und Lesungen im AWO 
Horst-Schmidt-Haus in Heusenstamm 
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statt. Am 14. März erzählte so Herr Margraf 
von den Hilfen Heusenstammer Bürger 
für den Kindergarten und den Brunnen-
bau auf der indonesischen Insel Sumba. 
Die Bewohner des AWO Horst-Schmidt 
Haus und weitere Gäste konnten anhand 
der Bilder und Erklärungen in eine 
fremde Welt eintauchen. 

Am 24. Oktober gab es einen weiteren 
Reisebericht: Herr Margraf berichtet ein-
drucksvoll von den sogenannten fünf „Do-
kos“ (Doppelkopfspielern), die den Ja-
kobsweg von Heusenstamm nach Santi-
ago di Compostela in fünf Etappen pilger-
ten – und zwar nicht zu Fuß, sondern mit 
dem Fahrrad. Auch Herrn Margraf sind wir 
sehr dankbar für seinen ehrenamtlichen 
Einsatz – mit seinen Berichten nimmt er 
die Senioren mit auf die Reise in ferne 
Länder und ermöglicht so eine willkom-
mene Abwechslung im Alltag. 

Yoga für Senioren*innen 

 

In Zusammenarbeit mit dem Förderver-
ein Lebensbilder der AWO Horst-Schmidt 
Haus ermöglichen wir als Stiftung den 
Bewohnern des Horst-Schmidt-Hauses 
einmal im Monat eine Yogastunde. Ei-
gens für diese Kurse haben wir mit 
SHITAM Yoga von und mit Simone Paesler 
eine speziell ausgebildete Trainerin für Se-
nioren-Yoga gefunden. Liebevoll und auf 
die Bedürfnisse der Senioren zugeschnit-
ten, führt Frau Paesler durch das Pro-
gramm.  

Großes Kino im Juni 
Mehrfach im Jahr fand auch wieder das 
beliebte Bilderbuchkino mit Frau Katja 
Richter von der Stadtbücherei Heusen-
stamm im AWO Horst-Schmidt-Haus 
statt.  

Gemeinsam mit Kindern der Kita „Kleine 
Möwen" lauschten z. B. alle der Ge-
schichte über die drei Freunde von Helme 
Heine.  

Kein Gerangel mehr, um die schönen Bil-
der im Buch zu sehen. Mittels Bildern auf 
„Papiertheaters“ wird die Geschichte dar-
gestellt, während Frau Richter vorliest. 
Das steigert die Aufmerksamkeit der Klei-
nen und den großen Zuhörern gefällt es 
ebenso gut. Jeder hört und sieht gerne 
Geschichten. 

Es fördert Wahrnehmung und Konzentra-
tionsfähigkeit und animiert darüber hin-
aus, selbst einmal ein Buch in die Hand zu 
nehmen. Frau Richter bietet dazu mittler-
weile einige Termine an und wir danken 
ihr sehr für ihre ehrenamtliche Unterstüt-
zung. 

AWO „TAG DER OFFENEN 
TÜR“ – 29. September 
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An diesem Tag waren wir als Stiftung mit 
einem Info-Stand dabei und hatten so die 
Chance, über unsere Projekte und Ange-
bote zu informieren. Dies ist uns ein wich-
tiges Anliegen, denn wir möchten natür-
lich gerne den Familien der Senioren von 
unseren Aktionen berichten und auch 
neue Ideen und Projekte diskutieren.  

Sie haben eine tolle Idee für einen Vortrag 
oder möchten gerne eine Aktion für die 
Senioren und Seniorinnen anbieten? 
Dann melden Sie sich gerne bei unserem 
Projekt-Team unter der Leitung von Re-
gina Heidl (Mitglied des Vorstands der 
Bürger*innen-Stiftung Heusenstamm).  

 

Virtuell durch Offenbach 

 

Statt zu Fuß ging es für die Bewohner des 
AWO Horst Schmidt-Hauses per Fotos auf 
einer Leinwand durch Offenbach. Frau 
Karin Wachendorff unterhielt die Senio-
ren dabei mit vielen Anekdoten und 

Hintergrundinformationen. Diesen Vor-
trag haben wir ebenfalls im Rahmen un-
seres Engagements für Senioren und Se-
niorinnen angeboten. Danke auch an 
Frau Wachendorff für ihr ehrenamtliches 
Engagement.  

DAK – Sonderpreis gewon-
nen! 
„Gesichter für ein gesundes Miteinander“:  

 

Unter diesem Motto haben bundesweit 
mehr als 650 Projekte und Einzelperso-
nen an einem Wettbewerb für besonde-
res Gesundheitsengagement teilgenom-
men. In Hessen haben wir als Stiftung den 
Sonderpreis „Pflege“ erhalten und zwar 
mit unserer Initiative „Veranstaltungen für 
Senioren“. Einen herausragenden Beitrag 
für ein gesundes Miteinander leistete 
demnach nach Jury-Ansicht das Projekt, 
das die Pflege in den Mittelpunkt stellt. 
Regina Heidl hat mit dem Projekt „Veran-
staltungen für Senioren“ für die Bewoh-
nerinnen und Bewohner des AWO Horst-
Schmidt Haus viele Zugänge in den sozi-
alen Raum geschaffen. Bei der Preisverlei-
hung wurde Frau Heidl vertreten durch 
Günter Broßmann. Wir freuen uns sehr 
über die Anerkennung und über das 
Preisgeld von EUR 500, ermöglicht uns 
dieser Betrag doch weitere Projekte und 
Aktionen in diesem Bereich. 
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Konzert der Klavierklasse 
der Musikschule Heusen-
stamm 

 

Pünktlich zum ersten Advent organisierte 
die BürgerInnen-Stiftung Heusenstamm 
ein Klavierkonzert im Horst-Schmidt-
Haus der AWO. Die Klavierklasse von 
Wolfgang Schneider spielte neben be-
kannten Weihnachtsliedern unter ande-
rem auch Werke von Mozart, Beethoven 
und Tschaikowsky. Ein Höhepunkt war 
das Stück Sonate f-Moll für zwei Klaviere 
von Johannes Brahms, das Wolfgang 
Schneider und Nicolas Kepper gemein-
sam auf einem E-Piano und einem Klavier 
spielten. 

 

Unser Waldfonds – 
„Bäume für Heusen-
stamm“ 

Spielplatz- & Schatten-
bäume Hohebergstraße 

 

Initiiert wurde das Projekt vom Vorstand 
Manfred Barth (Vorsitzender) und Günter 
Broßmann (Mitglied des Vorstandes). Am 
6. November hat das Stadtgrün-Team der 
Stadt Heusenstamm an der südlichen 
Hohebergstraße die Baumpflanzung mit 
tatkräftiger Unterstützung der Initiatoren 
durchgeführt.  

Bei den Bäumen handelt es sich um zwei 
Silberlinden und eine Hopfenbuche, die 
sich prima für den Standort eignen; dank 
ihrer guten Anpassungsfähigkeit können 
sie auch künftigen Klimaveränderungen 
statthalten. Nun tragen die Bäume zu 
mehr Schatten, Kühlung und Sauerstoff 
auf dem Spielplatz bei. Wir planen als Stif-
tung die Förderung weiterer sogenannter 
Schattenbäume im gesamten Stadtge-
biet. 
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Nächste Baumpflanz-Aktio-
nen, dank großzügiger 
Spende(n) 

Wir bedanken uns sehr herzlich für eine 
großzügige Spende beim Heusenstam-
mer Unternehmer Frank Büttner! Und 
natürlich auch bei allen anderen Spen-
dern. Ohne Ihre Spende und Engage-
ment könnten wir viele Pflanzaktionen 
und Projekte nicht durchführen! 

Waldrandbepflanzung 

 

Am 16. November fand eine Pflanzaktion 
und zwar die „Waldrandbepflanzung“ in 
der Nähe des Patershäuser Hof (Abt. 104) 
statt. 

Die Resonanz war groß: Knapp 90 Men-
schen aller Altersgruppen pflanzten hier 
gemeinschaftlich ca. 650 klimaresistente 
Bäume und Sträucher. Seitens der Flücht-
lingshilfe waren eine große Gruppe von 
Geflüchteten dabei, die tatkräftig mit an-
packten. 

Diese Aktion wurde federführend von der 
Deutschen Waldjugend Heusenstamm 
unter der Leitung von Herrn Dietmar 
Tinat, der Stadt Heusenstamm und 

Hessen Forst durchgeführt. Wir als Stif-
tung waren Unterstützer und Förderer 
der Aktion. 

 

 

Herr Tinat vermittelte Fachwissen und er-
klärte allen sehr plausibel den Hinter-
grund: Eine zielgerichtete Waldrandge-
staltung ist insbesondere im Rahmen der 
Wiederbewaldung nach Schadereignis-
sen von besonderer Bedeutung. Funkti-
onsgerechte Waldränder sind ein Stabili-
tätsfaktor für den neu entstehenden 
Wald. Gleichzeitig besitzen sie hohe Be-
deutung als Lebensraum zahlreicher Tier- 
und Pflanzenarten, als Übergangszone 
zwischen verschiedenen Lebensräumen, 
als Nahrungsgrundlage sowie als Ele-
ment der Waldästhetik und Landschafts-
gestaltung. 
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Eine weitere Pflanzaktion für circa 2.500 
Setzlinge wird es in der Abt. 106, nahe 
Rembrücken geben. Hier ist eine kom-
plette Umzäunung gegen Wildbiss mit 
eingeplant.  Den genauen Termin im 
neuen Jahr geben wir rechtzeitig be-
kannt.  

Wir freuen uns immer über eine rege Be-
teilung aller Bürger an diesen Pflanzakti-
onen, aber natürlich auch über Spenden, 
um viele Bäume kaufen zu können. 

Besonders gut werden diese Projekte 
rund um unseren Heusenstammer Stadt-
wald als ein ausgefallenes Geschenk an-
genommen. Zur Geburt Ihres Kindes, als 
Weihnachtsgeschenk für einen lieben 
Verwandten oder natürlich auch einfach 
als Ihr persönlicher Beitrag zur Aufberei-
tung unserer Wälder können Sie gerne je-
derzeit bei uns in den Waldfonds spenden 
und bekommen im Gegenzug natürlich 
eine schöne Urkunde, die sich hervorra-
gend als Geschenk eignet. Sie sind inte-
ressiert? Sprechen Sie uns gerne jederzeit 
an oder senden Sie uns eine Mail an 
info@stiftung-heusenstamm.de. 

 

 

 

 

Aussicht 

Der Heusenstammer Ge-
schenkbaum – die Aktion 
für 2024/25 

 

Auch in diesem Jahr planen wir als Bür-
ger*innen-Stiftung Heusenstamm uns 
wieder an der Heusenstammer Ge-
schenkbaum-Aktion zu beteiligen. Ge-
rade zu Weihnachten kommt für viele 
Menschen eine schwierige Zeit. Beson-
ders für diejenigen, die nicht mit ihrer Fa-
milie zusammen sein und feiern können, 
weil sie beispielsweise vor Krieg oder Ver-
folgung aus ihrer Heimat in unsere Stadt 
geflüchtet sind, oder denen die finanziel-
len Mittel fehlen, um ein schönes Weih-
nachtsfest auszurichten.  

 
Auf Initiative der Heusenstammer Brüder 
Justus und Jakob Kallmeyer haben sich 
die Stadt Heusenstamm, die Tafel Offen-
bach e. V. (Ausgabe Heusenstamm), die 
Bäcker Weisheiten, die Bürger*innen Stif-
tung Heusenstamm, der Gewerbeverein 
Heusenstamm und Werkstolz Digital und 
viele, viele mehr zusammengetan, um 
diese Aktion auf die Beine zu stellen. 

Weitere Informationen und wie das 
Ganze funktioniert, finden Sie auf der 
Seite dieser tollen Heusenstammer Initia-
tive: Heusenstammer Geschenkbaum – 
Wir machen Bedürftigen Menschen zu 
Weihnachten eine Freude! 
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Waldfonds Bäume  
Eine Pflanzaktion für circa 2.500 Setzlinge 
wird es in der Abt. 106, nähe Rembrücken 
geben. Hier ist eine komplette Umzäu-
nung gegen Wildbiss mit eingeplant. Den 
genauen Termin im neuen Jahr geben 
wir rechtzeitig bekannt. 

 

Wir freuen uns immer über eine rege Be-
teilung aller Bürger an diesen Pflanzakti-
onen, aber natürlich auch über Spenden, 
um viele Bäume kaufen zu können. 

Besonders gut werden diese Projekte 
rund um unseren Heusenstammer Stadt-
wald als ein ausgefallenes Geschenk an-
genommen. Zur Geburt eines Kindes, als 
Weihnachtsgeschenk für einen lieben 
Verwandten oder natürlich auch einfach 
als Ihr persönlicher Beitrag zur Aufberei-
tung unserer Wälder können Sie gerne je-
derzeit bei uns in den Waldfonds spenden 
und bekommen im Gegenzug natürlich 
eine schöne Urkunde, die sich hervorra-
gend als Geschenk eignet. Sie sind inte-
ressiert? Sprechen Sie uns gerne jederzeit 
an oder senden Sie uns eine Mail an 
info@stiftung-heusenstamm.de. 
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